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Mountainbiker Lukas Flücki-
ger und BergläuferinMartina
Strähl haben das Sportjahr
2011 geprägt. Für ihre Leistun-
genwurden sie gesternmit
demOberaargauer Sportpreis
ausgezeichnet.

FlückigerundSträhl eineKlasse für sich
LANGENTHAL OBERAARGAUER SPORTPREIS 2011

Mit prall gefüllten Kuverts durf-
ten die besten Sportler des Ober-
aargaus gestern Abend den
Heimweg antreten. Barpreise im
Wert von über 23000 Franken
hat die Sportförderer-Organisa-
tion Donnerstag-Club vergeben.
An der Gala des Oberaargauer
Sportpreises im Hotel Bären in
Langenthal.
Von den beiden Hauptgewin-

nern liess sich allerdings nur ei-
ner blicken: die Berglauf-Euro-
pameisterin Martina Strähl. Der
Sieger der Herrenkategorie,
Mountainbiker Lukas Flückiger,
geniesst in diesen Tagen Sonne
und Meer in Florida, wo er mit
seiner Ehefrau Fabienne Flü-
ckiger-Weyermann, lange Zeit
die schnellste Sprinterin der
Schweiz, die Flitterwochen ge-
niesst (die BZ berichtete).

An dieWeltspitze gefahren
Für Flückiger sind es die ersten
freien Tage nach einer kräfterau-
benden Saison. Begonnen hatte
sie EndeMärz in Südafrika, wo er
mit seinem jüngeren BruderMa-
thias eine Etappe der Mountain-
bike-Rundfahrt Cape Epic ge-
winnen konnte. Das Saison-
Highlight folgte Anfang Septem-
ber: An den Mountainbike-Welt-
meisterschaften klassierte er
sich im Crosscountry auf dem
hervorragenden 5.Platz.
Noch besser machte es Leicht-

athletin Martina Strähl an den
Berglauf-Europameisterschaf-
ten in Bursa (Türkei). 8,5 Kilo-
meter und 865 Höhenmeter
musste sie überwinden, das Ziel
erreichte sie mit 25 Sekunden
Vorsprungaufdiezweitplatzierte
Italienerin Antonella Confortola
– und durfte sich über die gol-
dene Auszeichnung freuen. Zu-
oberst auf dem Podest stand die
Athletin der LV Langenthal, die

in Oekingen SO wohnhaft ist,
auch an den Leichtathletik-
Schweizer-Meisterschaften über
5000 Meter und an der Schwei-
zer Berglaufmeisterschaft.
An der Sportpreis-Gala im Bä-

ren wurden total 28 Vereine,
Teams, Einzelsportler und eine
Sport-Persönlichkeit ausge-
zeichnet. Als Ehrengäste mit da-
bei: SCL-Trainer Heinz Ehlers
und SCL-Sportchef Reto Kläy.
«Wir kommen gerne wieder mal
an eine Sportpreis-Verleihung»,
betonte Kläy. «Dann aber hof-
fentlich, um einen Preis abzu-
holen.» Stefan Schneider

An dieWeltspitze gesprungen: BeimWM-Rennen in Chambery erreichte
Lukas Flückiger das Ziel als Fünfter. Keystone

Auf der Bahn und amHügel die Schnellste:Martina Strähl hat dieBerg-
lauf-EMgewonnenunddenSchweizer-Meister-Titel über5000Meter. Imago

Medaillen und Bargeld für die
Besten: In Langenthal haben
die Sportpreisträger sich selbst
gefeiert.

EinKuvert und eine silberneMe-
daille hält Töfffahrer Dominique
Aegerter in den Händen. «Für
Gold hat es leider nicht gereicht,
aber vielleicht klappt es im
nächsten Jahr.» Nicht besser als
dem Weltklassefahrer erging es
an der Gala des Oberaargauer
Sportpreises der Karatekämpfe-
rin Valérie Will aus Seeberg.
Trotz internationalen Topleis-
tungen kam auch sie in der Kate-
gorie beste Einzelsportlerin un-
ter20Jahrennicht andenBesten
vorbei. Immerhin konnte sie auf
eine Bronzemedaille anstossen,
zusammen mit Radfahrer Domi-
nic von Burg, Sieger in der Kate-
gorie Einzelsportler unter 20
Jahren. «Wir kennen uns seit
Jahren, weil wir beide in Madis-
wil aufgewachsen sind», erklärte
die Karatekämpferin.
Ein paar Meter von ihnen ent-

fernt: die Orientierungslauf-Fa-
milie Aebi aus Oberönz. Den
Platz im Rampenlicht überliess
Vater und Oberrichter Fritz Aebi
seinen Töchtern: Marion und
Bettina Aebi zählten auch in die-
sem Jahr zu den Abräumerinnen
beim Sportpreis. ste

Vorgezogene Festtage für die besten Sportler

Eine Familie imOL-Fieber: Vater Fritz Aebimit seinen Töchtern
Marion (links) und Bettina Aebi.

Führte durch den Abend:
SportkennerMarcel Hammel.

Mutter und Sohn an der Sportler-Gala: Töffpilot Dominique Aegerter
und Beatrice Aegerter freuten sich über die Silbermedaille. Bilder Thomas Peter

Kennen sich seit ihrer Kindheit: Karatekämpferin ValérieWill und Radfahrer
Dominic von Burg. Rechts: Dominics Vater Thomas von Burg.

Leichtathleten unter sich:Manuel
Liechti (l.) und Christian Loosli.

DIE WEITEREN KATEGORIENSIEGER

Verein des Jahres:OLG Herzo-
genbuchsee. Orientierungslauf-
vereinmit rund 100Mitgliedern,
darunter viele Spitzenläufer. Drei
Aktive gehören imMoment dem
nationalen Elitekader an, zwei
dem Juniorenkader.
Bestes Team:Mittelstrecken-
Männerteam LV Langenthal/LZ
Oberaargau. Gold in der 3000-
Meter-Américaine und Silber
über 3x1000Meter; gewonnen
an der Schweizer Meisterschaft –
am selben Tag.

Beste Einzelsportlerin unter 20
Jahren:Marion Aebi (OLGHerzo-
genbuchsee). Die Oberönzerin
holte dreimal Gold an der OL-
Schweizer-Meisterschaft (Kat. U-
18) sowie einen 16.Platz an der
Junioren-WM in Polen über die
Mitteldistanz.
Bester Einzelsportler unter 20
Jahren: Dominic von Burg (Rad-
rennclub Nordwest). Der Madis-
wiler konnte sich für das Olym-
pia-Festival der Europäischen
Jugend in Trabzon (Türkei) quali-

fizieren und fuhr dort im Stras-
senrennen den 5.Rang heraus.
Aufsteiger des Jahres:Männer-
team LZ Oberaargau. Letztes Jahr
gelang den Leichtathleten an
den Schweizerischen Vereins-
meisterschaften (SVM) der Auf-
stieg in die NLB, jetzt sind sie gar
in der NLA angelangt.
Sport-Persönlichkeit:Hans Peter
Burkhardt.Seit fast50Jahrenbeim
STV Langenthal aktiv. Der Turner
hat beimSTV schon fast alle Funk-
tionen ausgeübt. ste

LANGENTHAL Der SC Lan-
genthal hat die Verträgemit
dem Trainerduo Heinz Ehlers
und Olivier Horak um ein Jahr
verlängert.

Kontinuität: Das ist die Devise
beim SC Langenthal. Jetzt hat
der NLB-Eishockeyclub den Ver-
trag mit dem dänischen Head-
coachHeinzEhlersumeinweite-
res Jahr bis zumEnde der Saison
2012/2013 verlängert. Das gab
der SCL gestern bekannt. Ebenso
werde die Zusammenarbeit mit
Assistenztrainer Olivier Horak
um eine weitere Saison fortge-
führt.
Der46-jährigeEhlers steht seit

Mitte November 2009 an der
Bande derOberaargauer. Er habe
mit seiner Arbeit viel zum sport-
lichen Fortschritt der Gelb-Blau-
en beigetragen, schreibt der SCL.
Mit insgesamt 112 Einsätzen ist
Ehlers nach Mike Posma der
dienstältesteCoach an der Bande
der Langenthaler seit dem Wie-
deraufstieg in die NLB.
Geschäftsführer Gian Kämpf

sagt, dass der SCL zufrieden sei
mit Ehlers bisheriger Arbeit.
«Mit der Vertragsverlängerung
setzen wir zudem auf Beständig-
keit und halten am intakten
Mannschaftskern fest», ergänzt
Kämpf.EhlersundHorakharmo-
nierten und ergänzten sich her-
vorragend,undauchdieKommu-
nikation und die Schnittstellen
zur Klubführung funktionierten
gut. pd/drh

Die Trainer
bleiben

WIEDLISBACH Mit einer Pe-
titionwehren sich 104 Perso-
nen gegen dasweitere Fällen
von Bäumen in der Steinacher-
grube. UnddieGrube soll unter
Schutz gestellt werden.

Die Steinachergrube in Wiedlis-
bach ist ein beliebtes Naherho-
lungsgebiet mit Weiher und Na-
turlehrpfad.Doch sie ist auch im-
mer wieder Auslöser von Kon-
flikten zwischen der Gemeinde
und Naturschützern. Konkret
geht es darum, dass die Gemein-
de dort von Zeit zu Zeit Bäume
fällen lässt. Empört darob sind
vor allem Verena Dietler und der
Naturschutzverein Wiedlisbach
und Umgebung. Jetzt haben sie
die IG Steinachergrube gegrün-
det und bei der Gemeinde eine
Petition mit 104 Unterschriften
eingereicht.
Die «Petition zur Erhaltung

des Baumbestandes in der Stein-
achergrube» verlangt vom Ge-
meinderat, keine weiteren Ro-
dungen in der Steinachergrube
vorzunehmen und den Baumbe-
stand auf dem aktuellen Stand zu
belassen. Zudem unterstützen
diePetitionäre dieForderungdes
Naturschutzvereins, die betref-
fende Parzelle umzuzonen: von
einer Zone öffentlicher Nutzung
in eine kommunaleNaturschutz-
zone. drh

Petition für
Bäume
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